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mit den
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Dokumentation

Auf Gemeinsamkeit setzen

Treffen der Immobilieneigentümer aus der
Duisburger Innenstadt  in der Mercatorhalle

Auf Einladung des Oberbürgermeisters Sören Link
haben sich am Montag die Eigentümer von
Innenstadtimmobilien in der Mercatorhalle
getroffen.  Grundlage dieses Gespräches  war der
im Februar diesen Jahres geschlossene Pakt für die
Duisburger Innenstadt,  mit der Industrie- und
Handelskammer Duisburg, dem Handelsverband
NRW Niederrhein e.V.  dem Citymanagement
Duisburg e.V., der Duisburg Kontor GmbH sowie
vielen Einzelhändlern und Gastronomen der
Duisburger Innenstadt.

Oberbürgermeister Sören Link erörterte die
Eckpunkte des Paktes für die Innenstadt und
stellte dar,  dass es ein gemeinsames Ziel sei, die
Duisburger Innenstadt zu stärken und ihre
Funktion als Ort der Versorgung, der Arbeit und
des Wohnens, des Dialogs , des kulturellen
Austauschs und als kommunikativen Treffpunkt zu
sichern und auszubauen.

Oberbürgermeister Sören Link: „ Bereits jetzt sind
erste Maßnahmen umgesetzt und ich freue mich,
mit allen Interessierten weiter konstruktiv an der
Steigerung der Attraktivität der Innenstadt zu
arbeiten.“

Anschließend folgte ein Impulsvortrag von Carsten
Tum, Beigeordneter für Stadtentwicklung, der das
Integrierte Handlungskonzept Innenstadt, ein
Förderprogramm zur Stärkung der Duisburger City
vorstellte. Die Umgestaltung der Innenstadt hat
begonnen, die auf einen Entwurf des Büros Foster
zurückgeht.

Carsten Tum, Beigeordneter für Stadtentwicklung:
„Die Weichen sind gestellt, ein partnerschaftliches
Vorgehen käme der gesamten Innenstadt  zu Gute.“

Oberbürgermeister Sören Link

Carsten Tum, Beigeordneter für Stadtentwicklung



Irmela Quester, Immobilienexpertin

 Michael Rüscher, stellvertretender Vorsitzender des
City-Management Duisburg und Geschäftsführer der
IHK stellte die Frage wie können wir behilflich sein?
Michael Rüscher hatte sogleich ein Angebot für die
Eigentümer und stellte das Unterstützer-Netzwerk für
Eigentümer in der City vor, das von der IHK, der GFW
Duisburg und dem City-Management Duisburg unter
Einbeziehung einer renommierten Agentur erarbeitet
wurde.

Irmela Quester, Immobilienexpertin der Armin
Quester Immobilien GmbH beleuchtete die Lage
und gab eine immobilienwirtschaftliche
Einschätzung der Duisburger City.

Torsten Toeller von der Fressnapf Holding
präsentierte sehr engagiert das Bauprojekt
„ Mercator One“ und bekannte sich in seinen
Entscheidungen und Darstellungen zum Standort
Duisburg. Die Bauarbeiten dieses modernen
Bürogebäudes, das als hochwertiges Entree am
Duisburger Hauptbahnhof errichtet wird, haben
bereits begonnen.

Torsten Toeller, Fressnapf Holding

Michael Rüscher, Geschäftsführer der IHK



Moderiert wurde die Veranstaltung von Anke
Johannsen, Künstlerin aus Duisburg und bekennende
Duisburgerin. Zum Abschluss gab es einen durchweg
konstruktiven Dialog, bei dem zu lösende Probleme
ebenso angesprochen wie neue Ideen in den Raum
gestellt wurden.  Es wurde nichtkritisiert, sondern
zugehört, nachgefragt und gar „phantasievoll“
überlegt .

Anke Johannsen: „ Wenn dieser Pakt für die Innenstadt
dazu führt, dass man gemeinsam an-Pa©kt – und da
schließe ich mich selbst als Duisburgerin, Konsumentin
und regelmäßige Besucherin der Innenstadt explizit mit
ein – dann war diese Veranstaltung ein Samen, der in
absehbarar Zeit seine ersten Früchte  trage und zu
einem Florieren der Innenstadt beitragen wird.“

Anke Johannsen, Künstlerin




